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Sitzungsvorlage Nr............. 
 
 

Beratung und Beschlussfassung im 
 
           Hauptausschuss 
           Tourismus- und Sportausschuss 
           Stadtrat 
 

 

 

TOP:     Beschlussfassung  zur  Vergabe / Aufhebung  Ausschreibung  der Bauleistungen   
              - Erdarbeiten und Ausstattung -  zum Vorhaben „Errichtung des Themenwander- 
              weges Fichtelchenpfad“  
 

 

 

Beschlussvorschlag der Verwaltung: 
 

Der Stadtrat der Stadt Kurort Oberwiesenthal beschließt in seiner Sitzung am 18.06.2024 die 
Ausschreibung der Bauleistungen – Erdarbeiten und Ausstattung – zum Vorhaben 
„Errichtung des Themenwanderweges Fichtelchenpfad“ nach § 17 Abs. 1 Nr. 3 VOB/A 
aufgrund des unangemessen hohen Angebotspreises aufzuheben. 

 
 

Kurort Oberwiesenthal, den 11.06.2024 
 
 
 
gez. Erik Schulze 
1. stellv. Bürgermeister 
 
 
 
 
 
 
 

 

Beschlossen am .........................im                                       Abstimmungsergebnis: 
 

   Hauptausschuss                                                              Ja-Stimmen                    ......... 
   Tourismus- und Sportausschuss                                     Nein-Stimmen               ......... 
   Stadtrat                                                                           Stimmenthaltungen       ......... 
 
 



Sachverhalt: 
 

Die Maßnahme „Errichtung des Themenwanderweges Fichtelchenpfad“ wird in mehreren 
Teilleistungen ausgeschrieben. 
Den größten Umfang bilden die Bauleistungen der 17 Stationen des Fichtelchenpfades. 
Diese beinhalten neben der Herstellung der Spielelemente/-geräte und deren Einbau auch 
die dazugehörigen Erd- und Fundamentarbeiten sowie die Aufstellung der Informations-
tafeln.  
 

Die Bauleistungen wurden öffentlich ausgeschrieben. 4 Teilnehmer haben die Unterlagen 
von der Vergabeplattform heruntergeladen. Bis zum Ablauf der Angebotsfrist lagen             
2 elektronische Angebote vor.  
Durch das Planungsbüro wurde nach Prüfung der Einheitspreise der Bieter festgestellt, dass 
durchgängig augenscheinlich überhöhte Preise angeboten wurden. Beide Angebote werden 
aus Sicht des Prüfers als unangemessen hoch eingestuft.  
 

Da kein wirtschaftliches Angebot eingegangen ist und auf Angebote mit unangemessen 
hohem Preis kein Zuschlag erteilt werden darf, wird durch das Planungsbüro eine Aufhebung 
des Verfahrens und erneute öffentliche Ausschreibung der Leistungen mit geändertem 
Umfang empfohlen.  
 

Aufgrund der Tatsache, dass das Ergebnis ca. 85.000 EUR über den veranschlagten Kosten 
liegt, soll der Vergabeempfehlung des Planungsbüros gefolgt werden. 
 
Vergabeempfehlung mit Preisspiegel liegt zum Sitzungstermin zur Einsicht vor 

 
 

 

Finanzielle Auswirkungen: 

 

     Einnahmen:        

  

     Gesamtkosten:   260.143,04 € brutto (geplant: ca. 175.000 €) 
  
     Keine haushaltmäßige Berührung 
 
                                                                                    Mittel stehen zur Verfügung 
 
                                                                                    Mittel stehen nicht zur Verfügung 
 
Bemerkungen:     
                                 
                                                                                                        gez. Görlach 
                                                                                                        Kämmerin 
 

 


